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lwer Wochenblatt
Amts - und Intelligenzblatt für - en Bezirk.

Nro. 47. Erscheint wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch und Samstag.
Abonnemenlsvreis halbjährlich 45 kr., vierteljährlich 23 kr.

Jnsertionsvreis für die qewaltene Zeile oder deren Raum IV, kr.

Mittwoch,
den 19 . Juni 1861.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C a l w.
Lin die Vrtsvorsteher.

Aus Anlaß der zunehmenden Ver¬
wendung von Sieinkohlen und Coaks
zur Heizung , und da in » euerer Zeit
nicht selten in gewöhnlichen , nicht
besonders für Steinkohlen und Coaks
eingerichteten Oefen mit diesem Ma¬
terial , namentlich auch in Winböfcn,
welche seither nur für Holzfeuerung i
eingerichtet waren , geheizt werden
wird , so ergeht hiemit an die Orls-
vorstcher des Bezirks die Aufforde¬
rung , ihre OrtSfeuersckauer anzu¬
weisen , daß sie bei ihren Umgängen
die Einrichtung derjenigen Oefen , in
welchen Steinkohlen oder Coaks ge¬
brannt werben sollen , genau unter¬
suchen und den Erfund hierüber an-
zeigen , damit nach Beschaffenheit des
einzelnen Falles die etwa erforderli¬
chen sichernden Vorschriften gegeben
werden können.

Den 17 . Juni 1861.
K . Oberamt.

Act . Reuß,  A .-V.

Aufforderung zur Anmeldung der
Hunde zur Besteurnng auf 1. Juli

1861.
An sämmtliche Hunlebesitzer er¬

geht hiemit die Aufforderung , ihre
Hunde zur Besteurnng auf den 1.
Juli d. I . längstens bis zum 15 . Juli
d . I . den Ortssteuerbeamten anzu¬
zeigen , bei Vermeidung der im Ge¬
setz angedrohten Strafen.

Die Orts - Vorsteher haben die¬
ses am 1. Juli in ihren Gemeinden
in ortsüblicher Weise bekannt zu ma¬
chen , nur wird sich hiezu auf die

Bekanntmachung vom 28 . Juni 1853
im Wochenblatt von 1853 , S . 201,
bezogen.

Calw , 17 . Juni 1861.
K . Oberamt.

Reuß,  A . V.
Zugleich für die K . Kameralämter.

Calw.
Militär - Lontingentsgriinze.

Für bas hiesige Oberamt bildet
Heuer die Loosnummer 187 die Con-

i tingentsgränze.
Dieß wird hiemit unter dem An¬

fügen öffentlich bekannt gemacht , daß
die Inhaber höherer Nummern von
der activen Militärpflicht befreit sind
und nur , soweil sie nicht auch hie¬
von entbunden sind , in bas Verhält-
niß der Landwehr - Wichtigkeit , wie
ihnen dieß bei der Aushebung bereits
eröffnet worden ist, eintreten.

Den 17 . Juni 1861.
. K . Oberamt.

Neuß,  A .-V.

^ Fahndung.
Bei der dießjährigen Rckrulirung

sind nicht erschienen und deßhalb als
Widerspenstige zu behandeln:

Johann Georg Stikel  von Neu¬
bulach,

Gottlob Adolph Käufe le  von
Calw,

Franz Johann Rudolph Lauser
von Sunmozheim,

Johann Michael Schaufelber¬
ger  von Oberreichenbach.

Die Polizeistellen werden ersucht,
auf sie zu fahnden , und sie im Be¬
tretungsfall hieher emliefern zu lassen.

Calw , 18 . Juni 1861.
K . Oberamt.

Reuß,  A .-V.

Stuttgart.
Aufnahme von Zöglingen in

die Ackerbauschulen.
Da mit dem Ablauf des Schul¬

jahrs 1860 — 61 wieder eine Anzahl
von Zöglingen in die Ackerbauschu¬
len zuHohenheim , Ellwangen,
Ochsenhausen und Kirchberg
aufgenommen wird , so werden die¬
jenigen Jünglinge , welche sich um
die Aufnahme bewerben wollen , auf¬
gefordert , sich innerhalb 3 Wochen,
von heute an gerechnet , je bei dem
Vorsteheramt derjenigen Ackerbau-
schule , in welche sie einzutreten wün¬
schen, zu melden.

Die Aufzunehmenden Inüssen daö
17 . Lebensjahr zurückgelegt haben,
vollkommen gesund , und für anhal¬
tende Feldarbeiten körperlich erstarkt,
mit den gewöhnlichen landwirthschaft-
lichen Arbeiten bereits vertraut sein,
und lesen , schreiben und rechnen kön¬
nen , wie auch die Fähigkeit besitzen,
einen populären Vortrag über Land-
wirthschaft gehörig aufzufassen . Kost,
Wohnung und Unterricht erhalten
dieselben frei , wogegen sie aber alle
verkommenden Arbeiten unentgeldlich
zu verrichten und die Verpflichtung
zu übernehmen haben , den vorge¬
schriebenen Lehrkurs vollständig durch-
zumachen.

Mit den unter oberamtlichem Be¬
richt einzubefördcrnden Eingaben ist
ein Taufschein , Impfschein , sowie
ein Zeugniß deS Gemeinderaths über
den Stand und den etwaigen Grund¬
besitz des Vaters , über die Einwilli¬
gung desselben zum Vorhaben seines
Sohnes , über das Heimathsrecht,
bas Prädikat und die Laufbahn des
Aufzunehmenden , sowie ferner dar¬
über vorzulegen , welches Vermögen



der Letztere von seinen Eltern der¬
einst nach Wahrscheinlichkeit zu er¬
warten , und ob er namentlich in den
Besitz eines Bauernguts zu gelan¬
gen Aussicht hat . Diejenigen , welche
die erforderlichen Ausweise bejbrin-
gen und nicht durch besonderen Er¬
laß zurückgewiesen werden , haben
sich am
Montag , den 22 . Juli  d . I . ,
Morgens 7 Uhr,  zur allgemeinen
Prüfung in Hohenheim  einzufin¬
den.

Den 27 . Mai 1861.
Centralstelle für die Landwirthschaft.

Für den Vorstand:
Oberregierungsrath Oppel.

Hofkameralamt Hcrrenberg.

Eichen-Stammholz - Verkauf.
In dem hofkamerlichen Oldenwald

bei Sindlingen werden am
Freilag,  den 21 . Juni,j

Morgens 8 Uhr,
gegen baare Bezahlung verkauft:

126 Eichen Stämme , 21 — 52 ' lang
und 6 — 19 Zoll im mitt¬
leren Durchmesser,

66 eichene Wagnerstangen , 24
b>s 42 ' lang.

Herrenberg , 12 . Juni 1861.
K . Hofkameralamt.

Haderer.

Forstamt Wildbcrg.
Revier Stammheim.

Holz - Verkauf
am 25 . und 26 . Juni d. I .,

im Hohbühl:
8 Klafter tannene Prügel,

15 „ tannene Rinde,
4550 tannene und

200 Abfallwellen;
im Gebersack:

1 Klafter buchene Prügel,
2 „ tannene Scheiter,
3 „ „ Prügel,

4300 buchene,
1200 tannene,

50 sahlene und .
300 ungebundene tannene Wellen;

im Markthau:
2 Klafter tannene Scheiter,
4 Klafter tannene Prügel und

300 ungebundene tannene Wellen.

Zusammenkunft je Morgens 8
Uhr bei der Saalschule.

Wiltberg , 17 . Juni 1861.
K . Forstamt.

Niethammer.

Revier Stammt !eim.

W e g b a u - A k k o r d e.
Freitag,  den 21 . d . M .,

wird über die Korrektion des 190
Rthn langen Weges , welcher durch
de» Staats - Wald  Baiersbach vom
Hof Dicke nach Holzbronn führt,
eine Abstreicks Verhandlung vorge-
nommcn . Uebcrschlagssumme 266 fl.

Zusammenkunft früh 8 Uhr beim
Hof Dicke.

Ferner wird am nämlichen Tage
Mittags 2 Uhr die Beifuhr von 134
Roßlasten Kalksteine auf den Sand¬
weg im Siaatswald Buchhau und
das Kleinschlage » der Steine wie¬
derholt verabstreicht.

Zusammenkunft oben am Sand¬
weg.

Stammheim , 14 . Juni 1861.
K - Revierförsterei.

Wild.

Calw.

Vertilgung der Raupen betr.
Die Raupe des Frostnachtschmet-

terlings , der Fresser , richtet wirklich
an den Obstbäumen solche Verhee¬
rungen an , daß zu befürchten ist,
daß viele kahl abgefressen werden,
wodurch die Hoffnungen auf einen
Obstertrag des nächsten Jahres ver¬
nichtet würden , weil solche abgefres¬
senen Bäume keine Frucht -, sondern
nur Laubkuospen treiben.

Die Obstbaumbesttzer werden da¬
her in ihrem eigenen und im allge¬
meinen Interesse unter Androhung
der gesetzliche» Strafen im Ungehor¬
samsfalle aufgeforbert , alsbald alle
Mittel zur Vertilgung dieser schäd¬
lichsten aller Raupen in Anwendung
zu bringen.

Am 15 . Juni 1861.
Stadtschultheißenamt.

Schulbt.

Böblingen.

Teuchel-Lieferung.
Tie Stadtgemeinde kauft 60 — 70

Stück rothforchene gebohrte
Stammteuchel , welche am dünn¬
sten Theil mindestens 8 neue Zoll
stark sein müssen . Wer bis zum 1.
Juli d. I . das niederste Angebot
macht , dem werden solche zugeschlagen.
Lieferungszeit 6 Wochen.

Den 14 . Juni 1861.
Siadtpflege.
Wurster.

Hirsau.
Brunnenteuchel -Beifuhr.
Dieselbe kommt im Wochenblatt

Nro . 46 vom Otzien S a m st a g, den
15 - d. M ., beschrieben Eine wei --,
kere Verabstreichung kommt nun näch¬
sten

Samstag,  den 22 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Nalhhaus vor.
Den 17 . Juni 1861.

Schultheiß Keppler.

Deckenpfrond,
Oberamis Calw.

Jagd - Verpachtung.
Da am letzten Juni d. I . der

Jagdpacht auf hiesiger Markung zu
Ende gebt , so wird am

Freitag,  den 21 . Juni d. I .,
Morgens 8 Uhr,

die Jagd auf hiesiger Markung , be¬
stehend in circa 3622 Morgen , wo¬
runter 846 Morgen Wald sind , un¬
ter den gesetzlichen Bestimmungen
wieder auf 3 Jahre , bis l>tzten Juni
1864 , an den Meistbietenden auf
dem Rathhaus dahier verpachtet , wo¬
zu die Liebhaber ringelnden werden.

Den 14 . Juni 1861.
Schultheißenamt.

A i ch e l e.

Außeramtliche Gegenstände.

2) 1.  Calw.

Liederkranz.
Nächsten Samstag,  den 22 . dieß,

findet im Thudium ' schen  Saale
eine musikalische Unterhaltung statt,
wozu die Mitglieder mit ihren Frauen
freundlich eingeladen sind . Anfang
7 '/ - Uhr.



Calw.

Einladung.
Der Vorstand des Vereins für

rationelle Biencnzncht ist auf den
Wunsch der Calwer Bienenfreunde
bereit , am Petrus - und Paul-
Feiertag , den Zuni , Vor
mittags 11 Uhr , im Thudium ' schen
Lokal die Vereinsmitglieder und son¬
stige Bienenfreunde der Bezirke Böb¬
lingen , Calw , Herrenberg , Leon-
bcrg , Nagold und Neuenbürg zu
Besprechung praktischer Fragen um
sich zu versammeln , wozu der Un¬
terzeichnete hiemit sreundlichst einla¬
det.

Die verehrl . Redaktionen der be¬
nachbarten Bezirks - Blätter werden
sreundlichst ersucht , obige Einladung
im Interesse der Landwirthschaft in
ihr geschätztes Blatt auszunehmen.

Der Provisor . Vorstand
des landw . Bezirks -Vereins:

Stadtschultheiß Schuldt.

Nächsten Sonntag,  sowie die
ganze Woche über , sind frische Lau¬
genbretzeln zu haben bei

2 ) 1. Bäcker Maier.

I Zavelstein . ^
V Hochzeits -Einladung . ^
G Alle unsere werthen Freunde G
G und Bekannte erlauben wir G
A uns hiemit zu unserer am G
G > nächsten Donnerstag und G
G Freitag,  den 20 . und 2t.  G
G Juni , in dem von unfern ver - G
G storbenen Ellern auf uns über - G
G gegangenen Gasthaus zur G
O „Krone"  dahier stattfinden - O
^ den Hochzeit freunrlichst ein - ^
^ zuladen . G
^ Johannes Bürkie  E>
^ v.Egenha »se.i,O --A. Nagold , ^
S vorm .Lanbjäg . imBez . Calw , ^
^ und dessen Braut ^
^ CatharineBolz,  ^
^ Docht , d. verst . Kronenwicths . A

8 Dem jetzigen  so überaus fortgeschrittenen Standpunkte der^
8 Chemie völlig und wabrhafl entsprechend , ist U
HDr . Söringuicr ' s aromatischer Kroncngeist lQuintessenr ä 'kau äs Oolax nszD
8 bereits von Sachverständigen ersten Ranges als eme glückliche Com - A
Dposition seltenster Art  anerkannt und wird sicherlich aucbjedemD
^ (Konsumenten einen kaum gekannten köstlichen Genuß nnd IbaisächlichenD
gNutzen bereiten . Alleinverkauf in Originalflaschen zu -15 kr. beiE
Z W . Enslin . 8

iG:GGG -KOK :OOG(

Reine Milchschweine
hat zu verkaufen

Carle,  Kleemcistcr.

Zavelstein.

Wirthschafts -Empsehlung.
Die von meinen verstorbenen

Schwiegereltern ans mich überge¬
gangene Wirtbschaft zur „Krone"
dahier erlaube nur dem geehrte » Pu
blikum , unter Dankesbezeugung für
das meinen Schwiegereltern geschenkte
Wohlwollen und mit der Bitte , das¬
selbe auch auf mich übertragen zu
wollen , — bestens zu empfehlen , mit
der Zusicherung , daß ich stets bestrebt
sein werbe , durch reelle Bcwirthung
die Zufriedenheit meiner geehrten
Gäste zu erlangen und zu erhalten.

Johannes Bürkle  z . Krone.

Für das mir wäh-
rend meines Aufent¬

haltes in Liebenzell geschenkte Wohl¬
wollen , insbesondere für die mir bei
meinem so schönen Abschied gegebe¬
nen Beweise der Liede und Freund¬
schaft , namentlich aber auch meinem
Kostherrn für die während meines
Dortseins in seinem Hause genossene
Freundschaft undAufmerksamkeil , statte
ich auf diesem Wege nochmals mei¬
nen verbindlichsten Dank ab.

Johannes Bürkle,
vormal . Landjäger in Liebenzell.

Calw.
Unterzeichneter

schenkt Wein aus,
den Schoppen zu -1 kr. Derselbe
wird auch Jmiweise abgegeben.

Friedrich Hammer.

Altbengstätt.
Bei der am 18 . April hier ge¬

haltenen Hochzeit unserer Tochter ist

ein Frauen- Shnwl
liegen geblieben , der abgeholt wer¬
den kann.

Adlcrwirth Merkt.

Für den Papierfabrikanten Kntter
in Egelsthal bei Horb

ist noch eingegangen : vonHrn .C .A.B.
2 -1 kr., A . Oe . 30 kr. ; im Ganzen
nun 12 fl. 44kr . , — welche heute an
den Cvllecleur in Horb , Herrn Pa-
pierfabrikanl Beck , abgesendet wor¬
ben sind

Unter nochmaliger Dankesbezeu-
gilnq für sämmtliche gespendete Ga¬
ben erklären wir die Sammlung nun
für geschlossen.

Die Redaktion.

Hirsau.

Npl ' kNIlf ^ er Unter-
zeichnete verkauft

einen c' rca 4 Jini haltenden kupfer¬
nen Brennhafen und einen größe¬
ren gußeisenen Ofen.

Feldweg,
Straßenbau -Inspektor.

Althengflätt.

Farren - Verkauf.
Wegen Aufgabe der Farrenhal-

tung habe ich 2 zum Ritt vorzüglich
geeignete Farren zu verkaufen.

Adlcrwirth Merkt.

Teinach.
Schwämmle,

Schmied , kateinen
Einspänner -Wagen mit holzenen Ach¬
sen zu verkaufen.

Calw.
Einen schönen schwarzen Rock,
Hosen und Gilets hat zu verkaufen

Schneider Hermann
im Bischofs.

Kommoden mit
«»» ohne Pun,

Kstchekästen und Bettladen sind zum
Verkauf ausgesetzt bei

Schneider Deyle.



Alimä Ein sehr freund-
liches kleines Logis,

bestehend aus einem Zimmer , 2 Dach¬
kämmerchen , einer Küche und Platz
zu Holz , ist an eine kinderlose Fa¬
milie oder einzelne Person bis Ja¬
kobi zu vermiethen . Anträge nimmt
die Redaktion d. Bl . entgegen.

Ein schöner Oval -Ofen
ist zu verkaufen ; wo ? sagt die Re¬
daktion dieses Blattes.

Das Heugras
von ungefähr 5 Viertel an derSau-
staige hat zu verkaufen

Zimmermann Wid maier.

Geld auszuleihen.
Bei der Gemeindepflege

Dachtel sind -Ml ) fl. zu 4 '/-
Procent gegen gesetzliche Si¬

cherheit auszuleihen . - 2 ) 1.

200 fl. Pfleggeld
sind zu 4 '/ - Procent gegen Sicherheit
auszuleihen bei

Breitling,  Gemeindepfleger,
2 ) 1. in Dachtel.

Calw.

Haus - und Garten -Verkauf.
Aus Veranlassung niedrerer Lieb¬

haber habe ich mich entschlossen , die
obere Hälfte am Kübler Vollmer¬
sehen Haus sammt Garten zu ver¬
kaufen und kann dasselbe täglich ein¬
gesehen werden.

Schnauffer.

Entlaufener Hund.
Es hat sich zwischen Altburg und

Würzback ein gelb - und weißgcfleck-
ter Hund verlaufen , der auf den
Namen „ b-so " geht ; der derzeitige
Besitzer wolle denselben gegen gute
Belohnung abgeben bei

Jakob Wochele.

Gefundene Kette.
Es ist am letzten Mittwoch

auf der Straße von Calw nach Speß-
hardt eine Wagenkette gefunden wor¬
den . Der rechtmäßige Eigenthümer >
kann sie gegen Einrückungsgebühr
bei dem Unterzeichneten abholen.

Anwalt Schaible
von Speßhardt.

2 ) 1. Weil die Stadt.

Geld-Offert.
800 fl. Pflegschaftsgelv

hat gegen 4 '/ , Procent Ver¬
zinsung und gesetzliche Si¬

cherheit auszuleihen
den 17 . Juni 1861.

S . Schütz , Apotheker.

Einen halben Morgen Heu¬
gras hat zu verkaufen; wer?  sagt
die Redaktion.

Nagoldwärme
den 15 . Juni . . 15,7 ° K.

„ 16 . „ . . 15,6 ° k.
„ 17 . „ . . 14,2 ° R.
„ 18 . „ . . 14,0 ° k.

Cours
der Ist. W . Staatskuffen-Verwaltuug

für Goldmünzen.
Unveränderlicher Eours:

Wnrtt . Dukaten . . . . 5 fl. 45 kr.
Veränderlicher Cours:

Dukaten . 5 fl. 3t kr.
Preuß . Pistolen . . . . 9 fl. 56 kr.

Andere ditto . . . 9 fl. 36 kr.
20-Frankenstücke . . . . 9 fl. 19 kr.
Stuttgart , 15. Juni 1861.
K. Ttaatskassen -Llerwaltung.

Calw . Frucht - und Brodpreise am 15. Juni 1861.

Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest

Neue
Zu¬

fuhr.

Ge-
sammt-
Betrag.

Heuti¬
ger

Verkf.

Im
R e st
gebl.

Höchster
Preis.

Mittel-
Preis.

Niederster
Preis.

Verkaufs-
Summe.

Gegen den voriges!
Durchschnittspreis

mehr I weniger

Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr.

Welzen , alter 24 24 24 7 24 7 18 7 12 175 12
— neuer

Kernen , alter
— neuer

Roggen , alter

70 315 385 327 58 7 36 7 25 '/- 7 24 2429 36 — 7V- — —

4 9 13 13 — 5 55 5 55 5 55 76 55 — — — 17

Gemasch
Gerste , alte 6 11 17 5 12 5 20 5 20 5 20 26 40 — 3

— neue
Dinkel , alter 332 332 332 5 30 5 22 5 12 1779 18 __

— neuer
Haber , alter 36 69 105 75 30 4 30 4 21 ' /- 4 — 326 55 10 —

— neuer

Summe — ^- l ! I l 4814 / 36

Brodtare : 4 Pfd. Kernenbrod 18 kr., dto. schwarzes 16 kr., 1 Kreuzerweck muß wägen4-/< Loth. —
Stadtschultheißena mt . Schuldt.

Redigirt , gedruckt und verlegt von A. Oelschläger.
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